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Bolloré und der rechte Einfluss:
Frankreichs Medien im Umbruch!

Der Einfluss von Vincent Bolloré auf Frankreichs Medien
und die öffentliche Meinung im Vorfeld der

Präsidentschaftswahlen 2025.

Frankreich - In Frankreich sind private Medien oft in den
Händen von Großindustriellen, was erheblichen Einfluss auf die
öffentliche Meinung hat. Laut Sächsische stehen prominente
Persönlichkeiten wie Bernard Arnault, der reichste Mann des
Landes und Chef des Luxuskonzerns LVMH, an der Spitze dieses
Medieneinflusses. Arnault besitzt Medien wie „Les Echos“, „Le
Parisien“ und Radio Classique. Im Gefolge seiner Macht steht
Xavier Niel, Hauptaktionär von „Le Monde“, während Patrick
Drahi für den Besitz von BFMTV, RMC und „Libération“ bekannt
ist.

Besonders auffällig ist jedoch der Einfluss von Vincent Bolloré,
einem Milliardär, der nicht nur im Bau- und Logistiksektor tätig
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ist, sondern auch in der Medienlandschaft Fuß gefasst hat.
Bolloré unterstützt konservative und rechtsextreme Positionen.
Zu seinem Medienimperium zählen CNews, Europe 1, „Paris
Match“ und „Le Journal du Dimanche“ (JDD). Diese Vielzahl an
Plattformen ermöglicht es ihm, die öffentliche Debatte stark zu
prägen. Mediale Berichterstattung spielt eine entscheidende
Rolle dabei, wie Themen wahrgenommen werden und welche
Informationen in den Vordergrund gelangen, wie Das Wissen
feststellt.

Öffentlicher Einfluss und politische Agenda

Bolloré hat durch die Übernahme des JDD im Sommer 2023 für
Aufsehen gesorgt, als die Redaktion gegen die neuen
Führungsstrukturen streikte und zahlreiche Journalisten das
Blatt verließen. Seine Medienaktivitäten sind nicht nur auf
Business-Strategien ausgerichtet, sondern auch auf die
politische Landschaft Frankreichs. Bolloré strebt einen
Zusammenschluss der Rechten an, um die Trennlinien zwischen
klassischer und extremer Rechter zu schwächen. Dies zeigt sich
auch in seinen engen Absprachen mit Éric Ciotti, dem
ehemaligen Chef der Republikaner, da sie über eine
Angliederung an den Rassemblement National (RN) verhandelt
haben.

Marine Le Pen, die Vorsitzende des RN, sieht sich aktuell mit
Herausforderungen konfrontiert, da sie von Wahlen
ausgeschlossen wurde und keine Alternativen in Aussicht hat.
Bolloré hingegen glaubt, dass der neue RN-Chef Jordan Bardella
eine bessere Option darstellt, um seine politischen Ambitionen
zu verwirklichen. Diese Strategie geschieht in einem politischen
Klima, das zunehmend von Desinformation und
Verschwörungstheorien geprägt ist. Bollorés Medien verbreiten
auch kritische Narrative über die EU und Russland, was die
Fragilität der öffentlichen Debatte unterstreicht.

Medien und Öffentlichkeit

https://das-wissen.de/der-einfluss-von-medien-auf-die-oeffentliche-meinung/


Die Berichterstattung dieser großen Medienhäuser hat darüber
hinaus einen direkten Einfluss auf die Wahrnehmung der
Bevölkerung. Forscher und Medienexperten betonen, dass es
wichtig ist, kritisch mit Medieninhalten umzugehen und
Verzerrungen zu erkennen, um eine informierte Öffentlichkeit zu
gewährleisten. Studien zeigen, dass Medien eine gewaltige
Macht ausüben, indem sie Themen setzen und das Agenda-
Setting beeinflussen, wodurch bestimmte Perspektiven über
andere priorisiert werden. Im Kontext von Bolloré wird klar, dass
einseitige Berichterstattung zu einem verzerrten Bild führen
kann.

Die aktuelle Situation rund um Bolloré und seine Medien zeigt,
wie eng die Verknüpfung zwischen Medien, Politik und
öffentlicher Meinung ist. Der immense Einfluss, den Bollorés
Medien auf die französische Gesellschaft ausüben, macht
deutlich, dass Medien nicht nur Informationsermittler sind,
sondern auch Akteure in einem komplexen politischen Spiel, das
die öffentliche Meinung ständig formt und umgestaltet.
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